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Stichwort Frauenförderung: Was tun Sie selbst, um Frauen die 
Wege leichter zu machen? 
Als Professorin konnte ich einiges tun. Ich habe in Vorlesungen 
Studentinnen ermutigt zu sprechen, auch vor großen Gruppen, 
habe geeignete Studentinnen regelmäßig bei der Bewerbung 
um Stipendien unterstützt, habe mich bemüht, weibliche Hilfs-
kräfte und Mitarbeiterinnen zu gewinnen. Als Professorin hat 
man da viele Möglichkeiten. Das ist ein Grund, warum ich 
so gerne Professorin bin, weil man auch die jungen Frauen 
ermutigen kann. 

Hier am Bundesverfassungsgericht sind meine Möglichkeiten 
begrenzter. Meine kleinen Beiträge leiste ich auch hier über die 
„Mitarbeiterpolitik“. Meine vier Stellen waren bislang zu einem 
hohen Anteil mit weiblichen wissenschaftlichen Mitarbeiterin-
nen besetzt; ich unterstütze Teilzeitwünsche und ich versuche 
die Arbeit in meinem Dezernat familienfreundlich flexibel zu 
organisieren. Dabei nehme ich durchaus auch die männlichen 
Mitarbeiter in den Blick, die zu Hause – wohl zunehmend – ihren 
Beitrag zur Familienarbeit leisten wollen; das ist dann mittelbare 
Frauenförderung. Ansonsten: Als Role-Model taugt man als 
Verfassungsrichterin wenig, weil es doch ein sehr untypischer 
Beruf ist. Und dass sich diese Karriere mit einem anfangs noch 
kleinen Kind vereinbaren ließ – als ich in Karlsruhe angefangen 
habe, ging unser Sohn noch in den Kinderladen –, ist vor allem 
günstigen privaten Umständen zu verdanken: einem familiären 
Mehrgenerationen-Betreuungsnetz, das die wenigsten so vor 

Ort haben. Aus meiner Situation lässt sich an dieser Stelle also 
wenig ableiten. 

Was macht Ihrer Ansicht nach eine gute Juristin aus?
Ach, das hängt vom Tätigkeitsfeld ab. Die Richterinnen, die ich 
hier als Mitarbeiterinnen erlebe, finde ich sehr beeindruckend. 
Das sind handwerklich sehr gute Juristinnen, die wirklich mit 
Recht umgehen können. Und es sind Personen, die auch mit den 
Menschen zurechtkommen, die sie vor sich haben, und die verste-
hen, in welchen Situationen diese Menschen gerade sind. Die den 
Fall also in seinen menschlichen Dimensionen erfassen und das 
Recht – soweit es dies zulässt – wirklich als menschliches Recht 
zur Geltung bringen. Das finde ich sehr beeindruckend und gut. 

Was raten Sie jungen Juristinnen für ihren Weg?
Sich nicht beirren lassen. Nicht von Frauen, nicht von Männern. 
Junge und auch ältere Juristinnen sollten immer mal hinterfra-
gen, was gerade vor sich geht, ob da nicht vielleicht unnötige 
Geschlechterstereotype im Spiel sind, die ihnen entgegengebracht 
werden, die sie vielleicht auch selbst verinnerlichen. Dazu gehört 
für junge Mütter auch: Nicht annehmen, man sei der wichtigere 
Elternteil und unentbehrlich, den anderen auch als vollen El-
ternteil agieren lassen. Ansonsten: Sich nicht abbringen lassen, 
das zu tun, was interessiert. Ganz banal: einfach Mut. Und 
sich vernetzen – mit anderen Frauen, aber auch mit Männern. 

Liebe Frau Britz, sehr herzlichen Dank für das Gespräch.
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